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eDiewöchentlichePreisberechnungfürGasundStrøm.Ueberdiege-¬
planteneueBemessungsartder Gas -undStrompreisenachwöchentli¬
chenPreisperiodentilen dieDirektionenderstädtischenGas -und
Elektrizitätswerkenochmit :DiebisherigenAbleseabschnitte( beiGas
vierWochen,beimStromimallgemeinensechsWochen,jedochdreiWo-¬
chenfürdieIndustrieunddieGroßkunsumenten)bleibenaufrecht .In
Rechnunggestellt wirdjener Gas -oderStrompreis ,der sich aufdem

grithmetischenMittelder WochenpreisewährenddesBerechnungs-¬
bschnittesergibt .

Durchdie BerechnungdiesesDurchschnittspreiseswirdderUebel-¬
standbeseiti ,gt ,daßdieKonsumentenamEndeeinerVerrechnungsperic
de ,also mit schlechterenGeld ,nicht mehrzu zahlenhatten ,alsdie -¬
jenigen ,derenKonsumzu Beginnder Verrechnungsperiode- vierbezw.
sechs Wochenfrüher - abgelesenwordenwar ,obwohldieGestehungsko-¬
sten des gelieferten Gasesoder Stromessich inzwischenrasendfort
erhöhthatten .EswirdaberauchdieUngerechtigkeitbeseitigt ,das
einVerbraucher,dessenKonsumgerade ,zuBeginneinesneuenVer-¬
rechnungsabschnittesabgelesenwurde,doppeltunddreifachsoviel
bezahlen musste ,als jene Konsumenten ,die nur umeinen oderwenige
Tagevorher ,amEndedesfrüherenAbschnittesabgelesenwordenwaren.
DieneueBerechnungsmethodeverbürgtalsoeineallmählichere ,nicht
mehrsprunghafteunddaherfür die Bevölkerungerträglichereund

gerechtere Entwicklung der Gas -undStrompreise .
Bezüglichder Vorauszahlungwirdergänzendmitgeteilt ,daßwie

schonerwähnt ,eine Erhöhungdes Ausmassesder Vorauszahlungnicht
eintretensoll .SiebeträgtalsonachwievoreinZwölfteldeser-¬
mittelten Jahreskonsum .Selbstverständlich wirn der Betrag der Vor - ¬
uszahlung auf der Grundlage der jeweiligen Preiskalkulation festge -

EntfallendeSprechstundeimWohnungsamte.MorgenDonnerstagentfälltdie
SprechstundedesamtsführendenStadtratesfürWohnungswesenwegendienst-¬
icherVerhinderung.
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